
Der ZUverale Vecodnvte^

Reading, den 14. Dec ber 1847.
L. vv. L.vlili, 440 ?ourtll Bt.,

vinA »llvertissments anilsubizcription« w tliis pa-
p«r.

Achtb. William Strong, vom
Kongreß, danken wir für ein Exemplar von der

Presidenten-Botschaft.
"Philadelphier Demokrat" danken

wir für die zeitige Uebersendung der Presiden-
ten-Botschaft, in deutscher Sprache.

Die Botschaft des Presidenten ist ein
ungewöhnlich langes Dokument?völlig lang
genug, den geduldigsten Leser zu ermüden ?und

handelt hauptsächlich vom mexikanischen Krie-
ge. Unsere Leser finden die.erste Hälfte davon

auf der vorhergehenden Seite. Wir geben die-
selbe ganz so wie wir sie im "Philadelphia De-
mokraten" finden, der sie in der Uebersetzung
etwa um ein Drittheil abgekürzt hat, und wa-

ren genöthigt mehrere andreArtikel wegzulassen,
um den nöthigen Raum zu gewinnen. Als öf-
fentliches Dokument sollte die Botshaft von
Allen gelesen werden, wenn nicht wegen ihrer
Vorzüglichkeit, doch um zu sehen welche Ausre-
den der President hat, um den Verdacht von

sich zu entfernen, den ein großer Theil des Vol-
kes gegen ihn hegt.

Fatales Eisenbahn - Unglück.
Am Freitag Nachmittag ereignete sich ei» Un-
glück auf der Readinger Eisenbahn, wobei zwei
Menschen ihr Leben verloren. An einem Kar-
ren desßeadinger Frachtzuges zerbrach aus dem

Herunterwege, unterhalb Poetstaun, eine Ach-
was eine große Zertrümmerung verursachte. ?

Sechs oder acht Passagiere befanden sich zur
Zeit auf dem Zuge, wovon zwei augenblicklich
getödtet wurden. Der Name des Einen war
Owen Evans, von Paoli, Ehester Caunty; der

Andere war ein Krämer, dessen Name nichi
bekannt war. Von den übrigen Personen auf
dem Zuge, wurde keiner beschädigt. Der Un-
fall ereignete sich um ungefähr 2 Uhr Nachmit-
tags, und wurde gleich per Telegraph hierher
berichtet.

Körper von G c o r g
Masse y, dessen geheimnißvolles Verschwinden
wir vor einigen Wochen anzeigten, wurde na»),

bei Dotter'S Eisenwerken, im Canal gefunden.

Falsche HS Noten auf
die /kank ii/'inPhiladelphia, sind
im Umlauf. Sie haben als Vignette einen
Adler und sollen leicht zu kennen sein.

Ein neneSPostamt >st inScaußt.uin,
Ober Tulpehocken Taunschip, Berks Caunty,

errichtet und Hr. Daniel Boltz als Postmeister
angestellt worden. Das Postamt führt den

Namen?Gtrausstau».<'

Cine Seltenheit." Hr. Samuel Zieg-
ler, von Cumru Taunschip, fand gestern vor 8

Tagen, aIS er seinen Schaasstall besuchte, zu
z seinem Erstaunen in demselben zwei Lammer,

die dem Anscheine nach schon 2 bis 3 alt wa-
ren, was cine Seltenheit im Anfange des De-
cembers ist.

Di« WhigS von Philadelphia hielten gestern

vor acht Tagen eine große Versammlung, um

ihre Uebereinstimmung mit den von Hrn. Clay

neulich ausgesprochenen Ansichten kundzuthun.
Dieselbe war sehr zahlreich und die dabei pas-
sirtcn Beschlüsse sind im Wesentlichen denjeni-

gen gleich die von Hrn. Clay versaßt wurden.
Die Whigs von Neu Dork hielten am M>tt-

woch eine ähnliche Versammlung.

Vom<sonqref?. T>eser Körper kam ge-

stern vor acht Tagen zusammen. Bei dem er-

sten Verlesen sand es sich, daß im Senat 41

und im Hause 219 Mitglieder anwesend wa-
ren, weßhalb man gleich die Geschäfte beginnen
konnte. Auf Vorschlag des Hrn. John Q. A-

dams schritt das Haus zur Wahl eines Spre-
chers, und beim dritten Ballot wurde Hr. Ro-
bert C. Winthrop, von Massachusetts, erwählt.
Nachdem der Sprecher durch die Herren Vin-

ton und McKay nach seinem Stuhle geleitet
und durch Hrn. Adams vereidet worden war,
dankte er in kurzen aber kräftigen Worten für
die ihm erzegite Ehre, worauf sich das Haus
bald vertagte. Die Wahl der übrigen Beam-
ten deS Hauses wurde'zunächst vorgenommen
und am Mittwoch waren alle Stellen besetzt.
Hr. T. I. Campbell» von Tennessee, wurde als

Schreiber erwählt. Alle Beamten des Hau-
feS, vom Sprecher bis zum Thürsteher, sind
Whigs. Während den letzten Tage der vori-
gen Woche war keins der Häuser in Sitzung.

Bom Kriege gibt es wenig Neues. Ei-
nige Peivatbriefe von ber Stadt Mexiko, sind
vorige Woche hier angekommen, wovon einer
die traurige Nachricht enthält, daß von Capt.
Lifer'S Compagnie (Readinger Artilleristen,)
nur noch fünfzehn dienstfähig wa>

ren?die übrigen waren entweder todt, vermißt
oder wegen Krankheit zum Dienst unfähig.?

Lieut. Wunder starb am IS. September nahel
bei der Stadt Mexiko.

Der mexikanische Eongreß hat eine Wahl sür
President anberaumt, die am 27. December

stattfinden soll; wenigstens ein halbes Dutzend
Candidaten sind im Felde und Santa Anna
ist Einer davon. Ein Gerücht sagt, daß die
Mexikaner sich zu einem Angriffeauf dieHaupt«
stadt rüsteten. Einige kleine Raufereien, zwi-
schen den Guerillas und «nsern Truppen, wer-
den berichtet, sind aber von keiner Bedeutung.

Gen. Taylor und sein Stab sind am I. De-
cember unterhalb Neu Orleans gelandet. Eine
Empfangs-Committee war bereits dort, um den

alten Held in Empfang zu nehmen und nach
Neu Orleans zu eskortiren, wo auf den folgen-
den Tag große Festlichkeiten zu seinem Emp-
fange veranstaltet waren.

Befcheidenheit.?Die amtlichen Depe-
pefchen von General Scott haben etwas Eige-
nes an sich, was wahrscheinlich nur von We-
nigen bemerkt dennoch aber von Allen geschätzt
werden sollte ?wir meinen die Bescheidenheit
des Berichterstatters, die aus dcm Ganzen her-
vorleuchtet, und die sonst selten bei unsern Be-
amten bemerkbar ist. Der alte biedere General

erzählt den Hergang der Sachen zwar genau,

doch wird man beim Durchlesen fast verleitet
zu glauben, daß er dabei mehr Zuschauer als
kommandirender General gewesen sei, wäre es
nicht hinlänglich bekannt, daß Alles unter fei-
ner weifen Leitug geschehen ist. Er benennt in
seinen Berichten einzelne Generäle, Offiziere u.

Trupps, die sich besonders auszeichneten und be-

müht sich augenscheinlich alles Lob für die Ar-
mee unter seinem Befehle zu gewinnen, ohne
die Mühseligkeiten und Beschwerden zu erwäh-
nen, welche er hatte, die kleine Schaar mitten

durch ein feindliches Land bis nach der Haupt-
stadt zu führen. Wir glauben kaum, daß
irgend einer der unter ihm stehenden Generäle
so viel Bescheidenheit gezeigt haben würde, und

sind überzeugt daß sie dem Gen. Scott bei sei-
nen Mitbürgern mehr Ehre bringt, alß wenn
er eine genaue Beschreibung vo» alle seinen
Plänen geliefert hätte.

Mehr Harmon^'. ?Die Lokos von Phila-
delphia kamen am Donnerstag Abend zusam-
men, um eine "Kriegs-Versammlung" zu hal-
ten, was sie auch ganz meisterhaft zu Stande
brachten. Einem von der Buchanan-Faktion
gelang es den Vorsitz zu bekommen, was der

Dallas-Faktion gar nicht behagte. Es kam

zum Wortwechsel, dem bald handgreifliche De-

batten folgten. Das Ganze war cine wirkliche
Darstellung des Krieges im Kleinen, bis sich
die Versammlung in der besten Unordnung ver-
tagte, zerbrochene Stühle und Fetzen von Klei-
dern auf dem Platze lassend.

Stnrm und Donners-
tag Nachmittag bis gestern Morgen regnete es
hier fast unaufhörlich und mitunter sehr stark.
Früh am Samstag Morgen tobte ein starker
Südwest-Sturm, der wahrscheinlich unter den

Schiffen an dcr östlichen Küste Schaden ange-

richtet hat. Es ist ebenfalls zu befürchten, daß
! durch dic starken Regengüsse au manchen Stel-

len lleberschwemiiiungen verursacht wurden. ?

Uebrigens ist das Wetter noch immer sehr mild

für die Zahrszeit und noch kein Schnee zu sch-
en, was ein seltener Fall ist.

Vom Auslande.
Das Dampfschiff «Brittania,'' welches Li-

verpool au, 19. November verlassen ist am
! Mittwoch Abend in Boston angekommen. Es
brachte die Nachricht, daß der Geldmarkt in
England sich gebessert hat ?daß mehr Bankrot-
te vorgekommen?daß die Fruchtpreise etwas
gestigen sind ?und daß das Packetschisf Ste-
phan Whitney, von Neu Pork, nahe bei Cap
Clear, au dcr Küste von Zreland scheiterte und

von 110 Menschen, die an Bord waren, nur
18 gerettet >vurden; 92 ertranken.

Von der Schweiz wird gemeldet, daß die be-
festigte Stadt Freiburg von den Freischärlern
belagert sei, und daß die Besatzung derselben
bei einem Ausfalle mit Verlust zurückgeschlagen
wurde.

Jury - Lifte
für den Januar Termin IB4K.

Gländ-^urora:
William Rertolet, Naue,. Cumru.
Samuel Barkcrt, Cabinctmachcr, Mario».
Georg Clistcr. Tagelöhner, Wiudsor.
Eduard D. Christian, Baucr, Exrccr.
Joh» Deglcr, Baucr, Ober Ber».
Georg DavidShäiiser, Müller, Amity.
Salomo» Fischer, Bauer, Maxatawny.
David Friedrich, Bauer, Rocklaud.
Michacl Guthina», Wagucr, Eiimru.
Hiram S. Gctz, Kaiifma»«, Albaiiy.
Sanniel Gräff. Bauer, Center.
Jocl Hoch, Baue,, Richniond.
Samuel Hostma», Esq , Wiudsor.
Anderson Haroco, Gerber, Nord Hcidelb.
Jacob Kerllug, Gastwirth, Wiudsor.
Michael L»idem»th, Gastwirth, Tiilphocke».
Pcter Marschall, Bauer, Cuinrii.
Jacob Michlcr, Gastwi. th, Rcadiug.
I. W. Nuy, Gerber, Haml-urg.
Michael H Niiuneinacher, G istwirth, Rcad.
Isaak Ruth, Kattfma»», Cumru.
Jacob Strunk, Baner, Amity.
Joh» Zettel», oyer, Bauer, Albaiiy.
Georg Lambert, Schuhmacher, Cumru.

Zurors für die erste TVoche:
Pcter AlthauS, Baucr, Marion

I Georg Bieber, Bauer, Maxatawim.
Marti» Brau», Baucr, Mario».

, Joh» Brendel, Gastwu th, Tulpehocke».
Jonathan Deiiiinger, Baucr, Elsaß.
David Dechkrt, Bauer, Uuter Heidelberg.
Christian Decker, Bauer, Mario».
Daniel Filbert, Baucr, Ober Tlilpehocke».
Daniel Fichthoril, Tagclöh»er. Rcadiug.
Jcrcmias Focht, Bauer, Windsor.
Heinrich Grifflth, Esq., Washington.
Peter Gehns, Fortschman», Distrikt.
Ada», Groif Gastwirth, Cumru.
Robcrt Gilmore, Kaufmauii, Caernarvo».
Joh» Heller, K»cschc»machcr, Reading.
William Haag, Bauer, Ober Bci».
Hcinrich Holtcnstci», Baucr, Maxatawny.
Elias Hackma», Kilcscbc»macher,Wo»iclsd.
LcVl Hcrbcin. Baucr, Olcy
Jakob Haag, Baucr, Ccntcr.
Michacl Krämer, jr., Grobschmidt, Rcadiug
Samucl B. Knabb, Baucr, Olcy.
Abraham Klcin, Tagclöhncr, Ruscombm'r.
Johu Kalbach, Baucr, N. Heidelberg.
Johu Millcr, Bancr, Penn.
Benjamin Me>scrschm>tc, Kanfmaii, Richm,
Gcorg Moycr, Baucr, Tulpchockc».
Philip Pottcigcr, Baucr, Ober Hcidclbcrg.
John M. Rcitcr, Esq., Laiigschwainm.
William Riiiikcl, Baner, Pcnn.
Jacob Ricgel, Baucr, llntcr Hcidclberg.
Michael Gchmeltzer, Grobscbniidt, Bethel.
Willilliam Seltzer, Bauer, Unter Heidclb.
Joseph A. Schiicider, Bretterhändltr.Rcad.
Samucl Gälcr, Baucr, Elsaß
Dauicl Scharst', Gastwirth, O. Tulpehocke».
Pctcr Scbncidcr, Bauer, Oley.
Salomo» Sclzädler, Maurer, taugschwa>n
Gamncl Trcichlcr, jr. Kaiifina»», Hcreford.
Nathan Trexler, Bauer, Laiigschwainm.
Jacob Wickln», Baucr, Robcsou.
Jonathan Wcidncr, Schullchrcr, Ruscomb.
Paul Wcurich, Baucr, Obcr Tulpehocke».
Richard W'lkins, Schrciber, Readiiig.
Geo. Wcideiihammer, Schiicider, Maidenc
Jacob Waszcuhotst, jr.Baucr, Langschwam.
Samucl Wink, Sattler, Reading.
Gcorg Väger, Stciuhauer, Reading.

luroro für die zweite Tvoche:
Peter BuruS, Grobschmidt, Douglaß.
Nathan Billman, Constabel, N. Heidelberg.
Jacob Brcnsingcr- Kaiifma»», Lattgfchwam.
Hcinrich Clynicr, Hutmacher, Rcadiug.
John Drumhcller, Tagelöhuer, Elsaß.
Rcubcii F. Druiuhtllcr, Baucr, Peik.
Joh« Dietrich, Baucr, Grüiuvitsch.
Joh» Drcßler, Bauer, Grünwllsch.
Jacob Eplcr, Baucr, Bern.
Jacob Fischcr, Bauer, Ober Ber».
Adain Fox, Sattler, Readiug.
Jacob Fritz, Tagclöhncr, Rcadiug.
Benjamin Klciilginily, Baucr, Cumru.
Paul Gcigcr,'Bauer, Union,

i John Gicker, Bancr, llntcr Heidelberg.
Heinrich Gräff, Metzger, Reading.

! Albert Hein, ledig, Penn.
Jacob Heinrich, Wagucr, Unter Hcidelberg.
Philip Heinibach, Bauer, Hercford.
Carl Koch, Wcbcr, Maxatawuy.
Jacob Kntz, Müller, Robcsou.
Danicl W. Lcnharv, Baucr, Grünwitsch.
Ephraim Long, Schrcincr, Maxatawny.
Ganincl Landis, Baucr, Distrikt.
John Miller, Freisasse, Reading.
Jonathan L. Reber, Kaufmann, N. Heidelb.
William Maso», Freisasse, Readiug.
Btiijamlu Reber, Baucr, Untcr Hcidelberg.
John Rccse, Tagclöhncr, Rcading.
John H?cbwartz, Baucr, Langschwamm.
John Sohl, Bauer, Untcr Heidelberg.
Danicl Siegfried, Büchsenfchmidt, U.Hcidcl.
Jacob Schmuckcr, Baucr, Olcy.
Heinrich Thompson, Bancr, Robcso».
Joseph Wcidner, Schncidcr, Hcreford.
Daniel Doung, Freisasse, Reading.

Tic originelle und achte Zudereultug.
Husten Erkältungen, Asthma, Halsentzündung,

Lcberschaden, Blutspeien, schwerathmen,Sei»
ten- und Brustschmerzen, Herzklopfen,ln-

fluenza, Kehlsucht, gebrochene Eoastitu-
tion, weher Hals, Nervenschwäche,

und alle Hals-, Brust- und Lun-
genkrankheiten,die allerwirksam«

ste und schnellste je bekannte
Kur sür einige der obigen

Krankheiten ist
Noctvr SW-iMe's

Zusammengesetzter Wlldkuschen - Syrup.
Ein anderer lebender Seuge.

Philadelphia, Januar 25. 1847.
Dr. Swaine ?Lieber Herr, Zu Zhrer

Rechtfertigung uad als eine Pflicht die ich der
leidenden Menschheit schulde,gebe ich mit Ver-
gnügen mein Zeugniß,und erkläre dcr Welt dic
höchst erstaunlichen Wirkungen und große Kur
welche Ihr zusammengesetzter WildkirschenSy-
rup an mir hervorbrachte, unier den ungünstig-
sten Umständen. Ich hatte einen schweren
Asall von Husten, Blutspeien, Seiten- u Brust-
schmerzen, was meine Constitution niederzubre-
chen und zu schwächen schien, so daß mein Arzt
glaubte mein Fall sei außer dcr Gewalt der M-
edizin, und meine Freunde gaben mich alle auf
zum Sterben ; aber Dank Ihnen und denW>r-
kungen Ihrer großen Entdeckung, ich fühle mich
wohl und bin von einem Gerippe, ein so flei-
schiger gesunder Mann geworden als ich vor
Jahren zurück war, und es wird mir Vergnü-
gen machen irgend Auskunft zu geben meinen

Fall betreffend, wenn man anruft an meiner
Wohnung, Mechanicstraße, dritte Thür unter-
halb George, Northern Liberties.

Painter.
lL?»Da§ Publikum wird gewarnt vor Fäl-

schungen. Dcr ächte Syrup wird allein zube-
reitet von Dr. Swayne, N. W. Ecke der Bten
und Racestraße, Philadelphia.

Zun, Verkauf bet bitter und Comp-
England und VNcMaken und Dr. Z.
Marschall, Agenten für Rcading.

Geo. H. Miller, Womelsdorf; Dr. Sellers,
Pott Staun.

H

Verheirathet.
?durch dcn Ehrw. C. A. Pauli, am g0».

Novemb., Herr Jsaac Huyeit mit Miß Ma-

lry Zcller, beide von Tumru. ?Herr Wm !
Brown mit Miß Elisabeth Bcusing, beide v.!
Reading. ?am 4. Dec, Herr Daniel Wag-

!iier, von Pen», mit Miß Maria Ann Rensch»
lex, von Center.

?durch den Ehrw Wm. Pauli, am 3»st.
Nov., Hrrr Thomas Swain niit Miß tonisa
Hoyer, von Elsaß. Herr Johannes Fischer,
von Cumru, mit Miß Catharina Fuchs von
Maidcncriek.

-durch den Ehrw. Thmo. H. jcinbach, am
13. Nov., Herr Gabriel Gerhart mit Miß
Catharina Gruber, beide vo» Heidelberg.
an, Losten, Herr Wm Klee mit Miß Rebek-
ka Renno, beide von Bernville. ?am 25st'»,

Heinrich Fncds mit Miß Hcnrietta Ka
terman, beide von Tulpehocke»

durch den Ellrw. Conrad Miller, am 27
sie» Nov., Herr George Frei, mit MißMary
Frener, beide von Colebrookdale. ?Hr. Ben-
neville Biebl »,it Miß Mary Ann Stahl, bei-
de von Washington.

dnrch dcn Ehrw I. S. Hcrman, am 21.
Nov., Herr Hcinrlch Klcin, von Richinond,
mit ?)!iß Caroline Miller, von Roekland.
am Lösten, Herr Nathan Hartman Mit Miß
Mary Klanser, beide vo» Grün witsch.

dnrch den Ehrw Jsaac Röller, am sten
Dec., Herr Daniel Scbollcnberger, von 21l
banv. niit Miß Mary Anna Peter, v. oley

Star d.
-am 5,0. Novemb., in Richmond, an der

Brustwaffersncht, Benjanii» Hill, Sohn vo»
Jacob Hill, im 55stcn tebeiisjabre.

?am 2». Nov. in Elsaß, Rebecka Rothen-
berger, Wittwe von Pcler Rothenberger,
im 75sten Lebensjahre.

?am Zyste», in Ober Bern, an der Ans,
zehrung, Elisabeth Säman. Tochter vo» Jo-
nathan Sainan, im ZLste» Lebensjahre.

?vor einigen Wochen, in Stevenson Co.,
Illinois, Georg Ohck, früher Schnllehrer a»
dcr Sinkiiig Spring, einige 60 Jahre alt.

s Thaler Belohnung
leicht zu verdienen!

Am Samstage den 27sten No-
entlief von England u.

McMaken's Drug-Stohr No.
16, Ost-Pennftraße, ein stark-ausfe-
hender dunkelgelber "Tcrrier Hund," mit
langen Haaren an der Nase, gestutzten Ohren
und Schwanz, trug an seinem Halse, aIS er
fortlief, ein Halsband mit doppelter Kette, ge-
zeichnet !VI IZnFlunch UeachnA, Wer
den ersagten Hund an seinen Eigenthümer zu-

rückbringt,wird obige Belohnung erhalteu.
IN. jLiigland.

Reading, December 7. 3m.

Pro cl ama tio n.
Nachdcm dcr Achtb. Joh» P Joncs.Esq.

President der verschlcdciicn Coni te» vo«Com-
moii Pleas, des dritte» GeriehtSbezirks, be-
stehend ans de» Canncies Berks, Nortl?amp-
ton und tecba, i» Pcii»sl'lva»it». u»d Rieb
ter dcr verschjedeiie» Eourte» vo» Oyer und
Terminer, der viertcljähiljeben Sitzungen
und allgemeiner Gefängniß-Erledigung.in ge-
dachten Canilties, und Zoh» Staiiffer und
William Hoch, Esq., Richter dcr Courten
von Oyer und Tcrminer, der vlerteljährl eben I
Sitznngeil und allgemeiner Gefängniß Ei le
dignng, für die Richtniig von Haupt- und
andern Verbrechen in gedachter Caunty Berks
ihren Befehl an mich ausgestellt habe», da-
lirt Readiag, dc» 13. Noveb., 1). 1847,
worin sie cine Court vo» Comon Pleas, der
allgtmciiit» vierteljährliche» Sitzn»gen,Oyer
niid Terminer und allgemeiner Gefängniß-
Erledigung anberaumen,welche gehalten wer-
de« soll zu Reading. für die Caiiiitn Berks,
auf dcn ei jlcn VNcmtag im näci?jken Ja-
nuar (welches den Sten des gedachten Mo-
nats sein wird) und wclcbe zwciWochen dau-
ern soll ?

So wird hiermit Nacbricht gegcben an den
Coroner, die.Friedens, ichtcr niid Constabel
dcr gedachten Caunty Berks: daß sie sich zn
erjagter »m >0 ltbr Vormittags, mit
ihre» Verzeichnisse», Registraturen, Unter»
silchnngtn und Eraminatione» und alle» an-
dern Erinnerungen ei»znstnde» haben,nm fol,
chc Dinge z» thnn. dic ihren Aemtern z» th»n
obligc». Desgleichen Diejenige», welche
Verbiiiide» sind gegen die Gefangene» die im
Gefängnisse der Caiiiitv Berks sind, oder da»
sei» möge», gerichtlich zu verfahre», so wic cs
rccht fci» mag.

"Gott erhalte dic Xcpul'lik'!"
TZ>Die Zeuge« und Jurors, welche anfer-

sagte Court vorgeladen sind, werde» ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachte» : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gewißheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wirdans besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenige», wctchcn cS an-
geht. sich dar z» richten haben.

S- Schröder Echeriff.
ScheriffS Amt, Reading, )

December 7. 1847. . 3m.
DD»Die Friedensrichter werden anf folgen«

de Verordn»»» der ?ourt, die seit ven April«
Sitzungc» IB4Z i» Kraft ist, aufmerksam ge«
macht:
In der Court der vierteljährlichen Sit-

zungen :c., von Berks Caunty:
Daß die Grand Jnrv von Berks Canntn,

u»ters»che»d bei der Sitzlinq dieser Court,
gehalten an, ersten Montag im April 1845,
der Court anempfahl, wenn in ihrer Gewalt,
ti»e Verordnung a» alle Friedensrichter in,

Caiiiitv zn erlassen, die vo» ibnen erheischt,
einen Bericht vo» ihre» Anklage» und ge-
richtliche» Zusicherungen, wenigstens eine
Woche vor dcm Anfange jedes Termins zu
machen, damit der prosegnirende Anwalt in
Stand gefetzt werde» mag, die Criminal-Ge-
schäfte für die unmittelbare Verrichtung der
Court iiiid Jurors zuzubereiten und auf diese
Weise die Zeit »,,d Gelder veSVolkeS erspart
werden : und daß diese Conrt die ersagte Ein-
vfehl»»g der Grand Jury reiflich überlegt
hat und mit deren Zweckmäßigkeit völlig über«

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read.jPihla

Waizen Bscb. 1 43 I 40
Roggen 88 90
Welschkorn ....

« KV 58
Hafer 4V 4L
Flachssaamen ... « 1351 4L
Kleesaamen .... « 4 00 4 25
Timothysaamen

. . s 2 00 2 50
Kartoffeln ! 4g zy

Lalz ! -!5 40
Gerste « KS gz

Roggenbranntwein . Gall. 30 28
Aepselbranntwein .

/< 30 38
Leinöl z 80 80
Flauer (Weizen) . . Bär'l.l 700 650

do (Roggen) . .
" 5005 25

Schinken ..
.

.
. Pfd. 10 II

Schweinefleisch... « ! 6 K

Rindfleisch << I 6 7
Unschlitt « > 8 S
Faßbutter 14 IS
Hickoryholz Klaft.j 4 50 5 25

Eichenholz l 3 50 4 50

Steinkohlen .... Tone 350 500
G»ps 5 00 4 75

einstimmt, so sc,' ea daher befohlen,
Daß nach diesem die verschiedene» Frie-

densrichter im Cauntn eine» Bericht von den
Anklagen n»d gerichtliche» Zusicherungen,die
sie j» allen Criininalsache» genommen, an den
dcpiitirtt» General-Anwalt für dieses Caun-
ty zu mache» haben, wenigstens eine Wocbe
vor dem Anfangt jeder regelmäßige» mit» be-
stimmten Sitzliiig dieser Court, ttnd es ist
ferner befohlen, daß eine Copie der obige»
Regel, gehörig bescheinigt unter de»! Siegel
dieser Court, einem jeden Fricde»6rikbter, der
jetzt I» diesem Ca«»«) im Amte ist, eingehän.
digt werde-

'S» F Felix und Comp.,
1, N- (t>- tLcke der penn u. St. Str.

Haben heute erhalten und bieten zum Verkauf
an, im Großen und Kleinen, das beste Assortt«
ment von Gummy- und Ileberfchuhen das in
Reading gefunden werden kann.?Bestehend
aus Metallic und schließenden Manns-Ueber«
schuhen, Metalic Gummy-Buckskin-Sandalen
für Frauen, Mädchen und Kinder, Slipper»
und Ueberschuhe für dieselben; Pelz-Gumsund
Rubbers, ledernen Pel,-Ueberschuhen für Män-
ner ic. Alle diese Artikel sind von verschiedenen
Stylen und Mustern und werden unseblbar
den größten Sonderling befriedigen. Sehr
wohlfeil zum Verkauf bei H. F. Felix u. Co.

Reading, December 7.

Nachricht.
Beschlossen, durch die Board der Caunty

Conimissieners, daß das Halten öffentlicher
Versammlungen, Abends im Courthause nach
diesem nicht mehr erlaubt sein soll.
Bezeugts Zohn )?. Cunnius, Schr.

November 23. 4m

Just erhalt?«,
> dicke Stiefeln welche sehr wohl«

> verkauft werden, entweder bei gan«
i zen Kisten oder einzelnen Paaren.

F. Felix und to.
> Reading, December 7.

- Monumente, Grabsteine
und Bauarbeit.

c Die Unterzeichneten bieten dem verehrten
- Publikum ihre Dienste an, in Ausführung von
- einfachen und verzierten Monumenten, Mar«
, mor» und Sandstein-Arbeiten zu wohlfeilen
- Preisen.
- Solche ihrer Mitbürger, welche etwas Vor«
- zügliches in dem obigen Fache zu haben wün«

seyen, sind höflichst eingeladen anzurufen und
i ihre fertigen Arbeiten, wie auch ihre große Sam«l lung von Zeichnungen für Monumente und

> Grabsteine in Augenschein zu nehmen.
L. H. Strecker,

' Hotem,
R.. Drerel.

- Riegelbahnstraize, zwischen der Penn und
! Franklin, Reading.

c November 30. 3m.

l Wo ist Nicolas Eichhorn ?

S aus Humburg, bei Zweibrücke», im Rhein«
kreis Bauer».

Derselbe kam vor uiiqefäbr 14 Zahlen nach
, Amerika, wohnte in Philadelphia allwo er
, sich verheirathete und Stohrgcschäftc betrieb.
-? Es ist ermittelt daß er sich irgendwo in Pen«
5 svlvanic» anfhält, und es wird gesagt daß erp in Dauphin Ca»»ty Stohrgefchäfte betreibt.
- Irgend jemand der Auskunft von ihm zu qe-
« ben weiß isi durch einen bekümmerten Bru«

der gebeten solches z» thun »nter nachfolgen
der Addreise: Johann«! töichhsrn

Middlcport Schuylkill Co., P».
Novemb. 23, 3m.

' Leder, Leder.
. Heute erhalten von Neu Vork, pas größte

und ausgedehnteste Astortement von rotliem
. Ssl)l-Leder das jemals zum Verkauf a»qe.

böte» wurde i» oer Stadt Reading, welches
sehr wohlfeil vcrkanft wird für Baargeld.

' H. F. Felix und <to.
' N W Ecke dcr Penn und St. St.

' November 9. bv.

Kurze Uebersicht ser Märkte.
- Philadelphia,Dec'ber II 1847.
? l?ickn,ark't. Schlachtessen K 5 bi»

, die 100 Pfund. Mlchkülx brachten G2O bi»
, K35; Springer Hl 2 bis H25; trockne Kühe
. > bis KIS. S>l>weine wurden verkauft zu

bis Kj die 100 Psund. Schaafe wurde«
e zu bis 4, das Stück, verkauft,

t Frucdt und Mel>l??n Philadelphia wa«
, ren die Verkäufe ron Flauer mehr lebhaft, die
t Preise waren noch gleick», neigten sich aber zum
« Steigen, in Folge der Nachricht von Europa.


